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Wolfgang Eder, geboren 1952, ist Vorstandsvorsitzender der voestalpine AG. Nach seinem 

Jura-Studium an der Universität Salzburg und der Gerichtspraxis begann er 1978 als 

Mitarbeiter der Rechtsabteilung im damaligen Konzern (Aufbau M&A-Bereich). Nach einer 

grundlegenden Neustrukturierung des Unternehmens in den Jahren 1986 bis 1993 wurde er 

nach erfolgreicher Koordination des Börsenganges 1995 in den Vorstand berufen, seit dem 1. 

April 2004 leitet er den Konzern. Eder verantwortet die Bereiche Konzernentwicklung, F&E, 

Strategisches Personalmanagement, Konzernkommunikation, Investor Relations, 

Konzernrevision, Compliance sowie Recht und Beteiligungen (M&A). Von 1999 bis 2014 

führte er auch die Division Stahl, sein aktueller Vertrag läuft bis 2019. 

 

Unter Eders Führung hat der voestalpine-Konzern seinen Umsatz von gut vier Milliarden Euro 

auf aktuell über elf Milliarden Euro annähernd verdreifacht und sich von einem klassischen, 

vorwiegend in Österreich produzierenden Stahlunternehmen zu einem global tätigen 

Technologie- und Industriegüterkonzern entwickelt. voestalpine ist heute in vielen Segmenten 

und Regionen Marktführer. Die Zahl der Mitarbeiter wuchs seit dem Börsengang 1995 von 

15.000 auf über 50.000, zum Großteil außerhalb Österreichs, zunehmend auch außerhalb 

Europas. Mit dem Börsengang begann auch die Privatisierung des ehemaligen „Flaggschiffs 

der Verstaatlichten Industrie Österreichs“. Seit 2005 ist die voestalpine AG ein zu 100 % an 

der Wiener Börse notiertes Unternehmen. 

 

Von 2009 bis Mai 2014 war Eder fast fünf Jahre Präsident des europäischen Stahlverbands 

„Eurofer“. Von Oktober 2014 bis Oktober 2016 stand er als erster Präsident für zwei 

aufeinanderfolgende Amtsperioden dem Weltstahlverband „worldsteel“ vor. Er ist auch 

Mitglied des Aufsichtsrates der Oberbank AG. 

 

Wolfgang Eder gehört als einziger österreichischer Top-Manager auch dem europaweiten 

Executive-Netzwerk European Round Table of Industrialists (ERT) an. Er ist mit einer 

Mittelschulprofessorin verheiratet und Vater zweier erwachsener Kinder. 


